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E
igentlich selbstverständlich: Die Zusam-

menarbeit mit einem zertifizierten Unter-

nehmen der Schädlingsbekämpfung ist 

für Hotels aufgrund der DEHOGA-Leitlinie für 

eine gute Hygienepraxis in der Gastronomie 

unumgänglich. „Die meisten Hotelbetriebe 

sind sich dieser Verpflichtung auch bewusst“, 

weiß Oliver Klute, Geschäftsführer der BioTec-

Klute GmbH, einem der wenigen TÜV-zertifi-

zierten Schädlingsbekämpfungsunternehmen 

in Deutschland. „Aber wenn Leistungen eher 

im Verborgenen bleiben, ist der Reiz ziemlich 

groß, an dieser Stelle zu sparen“. Dabei ist ge-

rade das Thema Hygiene und Schädlingspro-

phylaxe für Hotel- und Gastronomiebetriebe 

im harten Wettbewerb durchaus ein Positio-

nierungsthema. Denn nichts ist schneller rui-

niert als ein guter Ruf, wenn Gäste mit unlieb-

samen „Mitbewohner“ in Kontakt kommen. 

Die Zunahme von Mäusen und Ratten in Stadt-

gebieten ging bereits durch die deutschen Ga-

zetten. Eine Herausforderung für Hotels in be-

troffenen Innenstadtlagen. „Wir befinden uns 

in einer sehr engen Innenstadtbebauung. Da 

kann man hinsichtlich der nagenden Vierbei-

ner gar nicht vorsichtig genug sein “, meint 

Frank Sievers, Direktor des Vier-Sterne-Ring-

hotels Niedersachen in Höxter. „Wir setzen 

auf eine umfassende Schädlingsüberwachung 

rund ums Haus und in den kritischen Be-

reichen wie Küche und Wellnesseinrichtungen. 

Das BioTec Monitoring-System hilft uns da-

bei, eine mögliche Gefahrenquelle schon im 

Vorfeld rechtzeitig zu erkennen und damit 

das Problem erst gar nicht entstehen zu las-

sen “, freut sich Frank Sievers, dass in seinem 

Haus Schädlingsbefall bislang kein Thema ist.

Das Best Western Premier Park Hotel in Bad 

Lippspringe liegt inmitten der dortigen Kur-

parkanlagen, also mitten im Grünen. Und na-

türlich lauern auch dort die Gefahren. „Wir 

kennen mögliche Schwachpunkte architek-

tonischer oder organisatorischer Art sehr ge-

nau“, weiß Torsten Kiene, stellvertretender Di-
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rechts  … können sich Oliver 

Klute (re.) mit Frank Sievers 

über positive Prophylaxe- 

ergebnisse freuen.

Links Rudolf Kiene (li.), Grün-

dungsmitglied des Skål-Clubs 

OWL-Bielefeld und Eigentü-

mer der Park Hotels in Bad Lipp-

springe, freut sich mit Oliver 

Klute über den Rahmenvertrag 

zwischen BioTec-Klute und Skål-

International Deutschland

unten Herrliche Lage inmitten 

des Kurparks: Best Western Pre-

mier Park Hotel, Bad Lippspringe

rektor des Vier-Sterne-Hauses. „Gerade der 

verstärkte Ausbau unseres Premium Well-

ness-Bereiches mit der Arminius Therme und 

der Beautyfarm Arminius Spa erfordert von 

uns auch mehr Präventionsbewusstsein als 

früher“. Auch hier werden die unterschied-

lichen, an möglichen Gefahrenpunkten aus-

gelegten Köderstationen regelmäßig kon-

trolliert und wichtige Hinweise und Tipps für 

ablauforganisatorische Maßnahmen (z.B. Ab-

fallsammlung) gegeben, um einen Befall be-

reits im Vorfeld zu verhindern. „Das neue 

Permanent Monitoring System von BioTec 

dürfte damit auch für uns zukünftig interes-

sant werden, um den notwendigen Personal-

aufwand für die Schädlingsprophylaxe zu re-

duzieren“, so Torsten Kiene, der sehr froh 

ist, das in seinem Hotel ,Schädlingsbekämp-

fung’ glücklicherweise nicht erforderlich ist.

Nähere Infos zum BioTec Permanent Monito-

ring und über Sonderkonditionen für Skål-Mit-

glieder gibt es auf www.biotec-klute.de.
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